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           München, 3. November 2021 

Liebe Freundinnen und Freunde vom Münchner Friedensbündnis,

während dieser Rundbrief geschrieben wird, geht die Klimakonferenz in Glasgow zu Ende. Es wird sich 
zeigen, wie weit die wohltönenden, aber oft unkonkreten Vereinbarungen und Zusagen Wirklichkeit werden. 
Für uns hängen Klima und Friede eng zusammen, denn Militär und Rüstung gehören zu den größten 
Umweltzerstörern. Was können wir weiterhin gegen diesen Irrsinn unternehmen?
So laden wir Sie und Euch zu unserem nächsten Plenum ein:

Mittwoch, 24. November, 19:30

im EineWeltHaus, Schwanthalerstr. 80. Bitte, beachtet/beachten Sie die dann gültigen Regeln zu Corona.

U  nser Vorschlag zur Tagesordnung:   
1. Aktuelle Viertelstunde
2. Friedenswochen 2021: Zwischenbilanz
3. Gegenaktionen zur Sicherheitskonferenz 2022: Stand der Vorbereitungen
4. Friedenspolitische Aussagen im Koalitionsvertrag: wie beurteilen wir sie – was unternehmen wir?
5. Überlegungen zu einer Friedensveranstaltung im Dezember
6. Planungen für 2022
7. Verschiedenes

Zu TOP 2: Es gibt noch eine Reihe von interessanten Veranstaltungen, zu denen wir Sie und Euch einladen.  
Flyer zu den Friedenswochen und zu einzelnen Angeboten sind beigefügt. Bitte, den Korrekturzettel 
beachten! Leider ist uns noch ein weiterer Fehler unterlaufen: Der meditative Kreistanz findet nicht am 
19.11. statt, sondern bereits am Dienstag, 16.11. Kurzfristig angekündigte Termine finden sich auch auf 
unserer web-site www.muenchner-friedensbuendnis.de.

Zu TOP 3: Die Internationale Sicherheitskonferenz findet im kommenden Jahr vom 18.-20. Februar wieder 
als Präsenzveranstaltung statt, allerdings voraussichtlich mit geringerer Teilnehmerzahl.
Unsere Gegenveranstaltungen werden bereits vorbereitet. Der Text des Aufrufs wird beim Plenum vorliegen. 

Zu TOP 4: Auch wenn der Koalitionsvertrag bis zum Plenum nicht fertig sein wird, lassen die bisherigen 
Aussagen befürchten, dass konkrete Friedenspolitik höchstens eine Nebenrolle spielen wird. Dazu kommt, 
dass leider einige friedenspolitisch orientierte Politiker*innen nicht mehr im Parlament vertreten sind. 
Für uns stellt sich die Frage, was wir weiterhin gegen Militarisierung und Rüstung unternehmen können.

Zu TOP 5: Zu Beginn des Lockdowns hatten wir überlegt, wie wir dennoch sicht- und hörbar bleiben, u.a. 
durch jeweils eine öffentliche Aktion im Monat. Können und wollen wir im Dezember etwas unternehmen? 
Anbieten würde sich z.B. eine Veranstaltung zu Frontex und zu den menschenverachtenden Vorgängen an der
Grenze zu Belarus. Und zum Schweigen unserer Regierung. Ihre/Eure Meinung ist gefragt!

Zu TOP 6: Unsere Termine für das Jahr 2022 (Änderungen vorbehalten)

Organisationskreis: 03.01.-31.01.-28.02.-04.04.-02.05.-30.05.-04.07.-05.09.-04.10.-31.10.-28.11. 17.00 Uhr

Plenum: 19.01.-16.02.-16.03.-20.04.-18.05.-15.06.-20.07.-17.08.-21.09.-19.10.-16.11.-14.12. 19:30 Uhr

Mit herzlichen Grüßen bis zum Plenum oder einer Veranstaltung! Klaus M., Brigitte O., Rosemarie W.

Trägerkreis: Deutsche Friedensgesellschaft/Vereinigte Kriegsdienstgegnerlnnen – Forum InformatikerInnen für Frieden und gesellschaftliche Verant-
wortung e.V. –  Frauen in Schwarz München – Freidenkerverband München -  Internationale Ärzte für die Verhütung des Atomkrieges, Ärzte in
sozialer Verantwortung (IPPNW) e.V., Gruppe München - Internationale Frauenliga für Frieden und Freiheit - Münchner Bürgerinitiative für Frieden
und Abrüstung - Munich American Peace Committee - Netzwerk Friedenssteuer  Gruppe München - Pax Christi, München -  Vereinigung der Ver-
folgten des Naziregimes/Bund der Antifaschistinnen und Antifaschisten - Welt ohne Kriege e.V.
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